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Der 9. Jagstzeller Herbstmarkt 
  begeisterte auch in diesem Jahr 

wieder zahlreiche Besucherinnen und Besucher

Nachdem am Freitag noch schönstes Sommerwett er über Jagstzell herrschte, zeigte sich das Wett er am diesjährigen 
Herbstmarkt, passend zur Jahreszeit, von seiner typischen Herbstseite. Trotz des sich eingestellten Regens, konnte es 
die vielen Besucherinnen und Besucher nicht abhalten, den beliebten und bekannten Jagstzeller Herbstmarkt zu be-
suchen. Zur Eröff nung am Samstag auf dem Jagstzeller Schulhof, konnte Herr Bürgermeister Patrick Peukert die zahl-

reichen Besucher, entweder unter dem Dach des aufgestellten Zeltes oder eben bewaff net mit Regenschirm, begrüßen. Sein 
besonderer Dank galt an erster Stelle dem Marktausschuss unter der Federführung von Marktleiter Vitus Walter sowie seinem 
Team mit Herrn Lothar Krockenberger und Frau Diana Hauber. Sie 
hatt en sich auch in diesem Jahr wieder mit vollstem Einsatz und 
sehr guter Organisati on darum bemüht, die Gemeinde Jagstzell 
wieder bis über die Grenzen des Ostalbkreises hinaus, perfekt zu 
präsenti eren, so dass in diesem Jahr ein Rekord mit 57 Ständen 
aufgestellt werden konnte. Ein herzlicher Dank galt auch den 
Jagstzeller Vereinen, die auch in diesem Jahr mit ihren Ständen 
und ihrem vielfälti gen Angebot an Speisen und Getränken für 
einen reibungslosen Ablauf und zufriedene Gesichter der Markt-
besucher gesorgt haben. Es war wirklich perfekt, wie sich durch 
das Zusammenspiel der Marktstände-/Marktbetreiber und der 
Bewirtungsstände dieser Markt harmonisch zusammengefügt 
hat.

Und so konnte das Programm mit einem tollen Auft ritt  der Kita-
Kinder St. Vinzenz starten. Die Kinder begeisterten die Mamas 
und Papas, die Großeltern und die Besucher mit ihren fröhlichen 
Liedern und ihrem sti mmungsvollen Auft ritt .

Fortsetzung auf Seite 2
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Danach stürmten die Turnti ger des SV Jagstzell die Bühne und 
zeigten einen fl ott en Auft ritt .

Auch das Kinderballett  norma monray aus Crailsheim bekam für 
die tollen Auft ritt e wieder großen Applaus.

Und die Jagsthüpfer des SV Jagstzell erfreuten die Zuschauer mit 
ihrem tollen Auft ritt .

Zum Abschluss des Nachmitt ags unterhielt die Jugendkapelle 
des gemeinsamen Jugendorchesters des MV Jagstzell und Ro-
senberg die Besucher mit einem Mix aus verschiedenen Musik-
richtungen.

Der Sonntagvormitt ag zeigte sich bei deutlich kühleren Tempera-
turen von seiner besseren Seite, und der Himmel ließ sogar ein 
paar Sonnenstrahlen durchblicken. Das freundlichere Wett er 
lockte bereits schon zur Eröff nung um 11.00 Uhr zahlreiche Be-
sucher an, die sich durch die vielen Marktstände tummelten und 
vielleicht auch schon das eine oder andere Geschenk zu Weih-
nachten einpacken ließen. Auswahl gab es genügend: Kinder-
kleidung, Schmuck, Deko, Regionalprodukte, Selbstgemachtes 
aus Holz und vieles mehr. Auch der Herbstmarkt-Shutt le war 
wieder sehr beliebt und stets im Einsatz.

Die Band Music 4-friends – Alexander Latzko mit seinen Kindern 
sorgte mit ihrer tollen Livemusik wieder für beste Sti mmung.

Leider meinte es der Wett ergott  am Sonntag doch nicht so gut 
und sorgte mit ein paar Regenschauern zwischendurch immer 
wieder für Regenschirme und hochgezogene Mantelkrägen. 
Aber die Besucher ließen sich davon nicht abhalten und so konn-
te um 14.00 Uhr ein fröhlicher Auft ritt  der Grundschulkinder 
stattf  inden, die für ihre Lieder viel Beifall bekamen.

Um 14.30 Uhr wurde wieder voller Spannung, in diesem Jahr ein 
Sonnenblumenwett bewerb Schüler gegen Gemeinderäte, er-
wartet. Es galt hierbei, aus Sonnenblumen so schnell wie mög-
lich die Sonnenblumenkerne herauszuschütt eln oder heraus-
zupulen. In diesem Jahr waren die Grundschulkinder mit ihrer 
Schulleiterin, Frau Kenntner, dem Gemeinderat, zusammen mit 
Herrn Bürgermeister Peukert, haushoch überlegen und so konn-
te sich die Grundschule über den Gewinn von 300,- Euro, ge-
spendet vom OGV, freuen.

Die Blaskapelle Blächerovka rundete den 9. Jagstzeller Herbst-
markt wieder in bewährter Weise und mit sti mmungsvoller 
Musik ab.

Danach stürmten die Turnti ger des SV Jagstzell die Bühne und Die Band Music 4-friends – Alexander Latzko mit seinen Kindern 

Alles in allem waren es wieder 2 tolle Tage, die der Marktausschuss mit allen Beteiligten auf die Beine gestellt hat.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
am Montag, 23.10.2023
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats findet am Montag, 23.10.2023 um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 
Hauptstraße 6, statt.
Zu dieser Sitzung lade ich freundlich ein.

Patrick Peukert, 
Bürgermeister

Die Sitzung ist öffentlich, der zeitweilige Aus-
schluss der Öffentlichkeit bleibt vorbehalten.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgabe von Beschlüssen

3. Bericht des Bürgermeisters
3.1. Rückblick Herbstmarkt 14./15.10.2023
3.2. Rückblick Eröffnung Waldkindergarten 

am 09.10.2023

4. Neubestellung der Gutachter für den Ge-
meinsamen Gutachterausschuss „Nördli-
cher Ostalbkreis“

5. Kindertagesstätte
 Beteiligung der Gemeinde Jagstzell am Ab-

mangel an den Betriebskosten 2022 an der 
Kindertagesstätte St. Vinzenz Jagstzell 

6. Sanierungsgebiet Ortsmitte
6.1. Sanierungsgebiet Ortsmitte Sach-

standsbericht 2024
6.2. Sanierungsgebiet Ortsmitte Jagstzell 

Grundstück „An der Jagstbrücke 6“, Flst. 
Nr. 156

 Abbruch des Gebäudes samt Lagerflä-
che und Freilegung des Grundstücks

6.3. Geplanter vollständiger Gebäudeab-
bruch der „Mälzerei“, Hauptstr. 2 in 
Jagstzell

7. Breitbandausbau „graue Flecken“
 Antrag auf eine Zuwendung des Bundes für 

ein Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Richt-
linie „Förderung zur Unterstützung des Gi-
gabitausbaus der Telekommunikationsnetze 
in der Bundesrepublik Deutschland“ (Giga-
bit-Richtlinie 2.0)

 Infoschreiben PwC vom 29.09.2023 - Über-
mittlung Ihrer Punktzahl nach Kriterienkatalog

 Info an den Gemeinderat

8. Baugesuche
8.1. Anbau von 2 Kinderzimmern an das be-

stehende Wohnhaus - geänderte Aus-
führung auf dem Grundstück Oberer 
Triebweg 9/1, Flst. Nr. 704/1, Jagstzell

 Erteilen des gemeindlichen Einverneh-
mens (Außenbereich)

8.2. Büro-Anbau an bestehender Montage-
halle auf dem Grundstück Industrie-
str. 24, Flst. Nr. 1133/3, Jagstzell

 Erteilen des gemeindlichen Einverneh-
mens (überbaubare Grundstücksfläche, 
zulässige Nutzung)

8.3. Einbau Siebanlage in best. Produktauf-
gabe (Ebene 200) mit Einhausung für 
Maschinentechnik auf dem Grundstück 
Holzmühle 1, Flst. Nr. 473/30, Jagstzell

 Erteilen des gemeindlichen Einverneh-
mens (Pultdach)

9. Verschiedenes, Bekanntgaben
9.1. Rückmeldung in Bezug auf Personal-

büro Regisafe
9.2. Bestellung Herr Brandt als Datenschutz-

beauftragter der Gemeinde Jagstzell
9.3. Schadensbehebung Buschle, Dankolts-

weiler
10. Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates
11. Frageviertelstunde

Ein nichtöffentlicher Teil findet bereits vorab 
statt.
Die dazugehörigen Sitzungsunterlagen finden 
Sie im Ratsinformationssystem der Gemeinde 
Jagstzell unter www.jagstzell.ris-portal.de.
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• Vorzimmer Bürgermeister
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• Sanierungsgebiet
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 Herr Freytag 90 60-0
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Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter
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Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
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IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Der Marktausschuss möchte sich bei allen beteiligten Gruppen, Vereinen und 
Betreuern für die Umrahmung des 9. Jagstzeller Herbstmarktes bedanken. Ein großer Dank 
gilt Herrn Bürgermeister Patrick Peukert für die Unterstützung und Bereitstellung des Schul-
geländes sowie Christi ne Benz für die Mitorganisati on und dem Jagstzeller Bauhof, der auch 
in die Vorbereitungen und den Aufräumarbeiten miteingebunden war.
Ganz besonders möchten wir uns bei den vielen Sponsoren für die fi nanzielle Unterstüt-
zung der Veranstaltung bedanken sowie bei der Bäckerei Sorg für die Überlassung der 
Parkplatzwiese und den Fahrern der Herbstmarkt-Shutt le.
Außerdem bedanken wir uns bei Helmut Schmidt und Klaus Bilek für die Moderati on und 
Tontechnik und bei Georg Schäffl  er für die Unterstützung als Fotograf.
Wir bedanken uns auch recht herzlich bei unserer Kindertagesstätt e St. Vinzenz, der Grund-
schule sowie unseren Vereinen für die Mitgestaltung der Programmpunkte.
Auch danke an alle, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben, be-
sonders auch den vielen Marktbeschickern, die unseren 9. Herbstmarkt so kreati v, 
kunstvoll und köstlich bereichert haben. Vielen Dank auch an die vielen Besucher, 
die diesen Markt erst so richti g beleben. 

 Der Marktausschuss

Betreuern für die Umrahmung des 9. Jagstzeller Herbstmarktes bedanken. Ein großer Dank 

DANKE
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Aktion „Sicher wohnen – Einbruchschutz“

Die Polizei bietet kostenlose 
Beratung zum Thema  
„Sicher wohnen“.
DER IRRTUM!
„Was ist bei mir schon zu holen?“ beru-
higen sich noch immer viele Bürgerinnen 
und Bürger und schieben den Gedanken an 
einen Einbruch weg. Sie glauben oder 
wollen das nur zu gerne glauben, dass ihr 
Haus für Einbrecher uninteressant ist.

DIE TATSACHE!
Einbrecher nutzen in erster Linie günstige 
Gelegenheiten und einfache Sicherungen, 
wie schlecht gesicherte Türen, Fenster 
oder Terrassentüren rigoros aus. 

DER SCHOCK!
Nach einem Einbruch ist der Schock groß, 
die Privatsphäre ist verletzt und das Si-
cherheitsgefühl geht verloren. Auch psy-
chische Folgen, die nach einem Einbruch 
auftreten können, wiegen oft noch schwe-
rer als der materielle Schaden. 

SCHUTZ IST MÖGLICH!
Über ein Drittel der Einbrüche bleiben im 
Versuchsstadium stecken, nicht zuletzt, 
weil die angegangenen Häuser und Woh-
nungen sachgemäß gesichert waren. 

DIE POLIZEI BERÄT SIE!
Welche baulich-technischen Maßnahmen 
für genau Ihre Sicherheit wichtig sind, 
zeigt ihnen ihre Polizei am

Donnerstag, 09.11.2023,
zwischen 10.00 und 17.00 Uhr,
in Jagstzell, auf dem Parkplatz beim 
Kleintierzuchtverein (Jagst erleben) in 
der Mobilen Beratungsstelle des LKA 
Baden-Württemberg.

Nutzen Sie diesen kostenlosen Service der 
Polizei. 
Sie erhalten wertvolle Tipps und Hinweise 
zu Ihrer Sicherheit und zu technischen 
Sicherheitseinrichtungen. 

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
23.10.2023 ab 7.00 Uhr statt.

Volkshochschule
Ostalb

VHS in Jagstzell sowie Rosenberg 
und Rainau
23HV10601J 	 Petra Herr
Frauen ticken anders, Männer auch - Vortrag
Männer sind anders als Frauen- das liegt in der 
Natur der Sache. Doch ist es tatsächlich so, dass 
Männer besser einparken können und Frauen 
sich gesünder ernähren? Und wenn ja, woran 
liegt das?
Mit einem Streifzug durch die Evolutionsbiolo-
gie von der Steinzeit bis heute werden wir viele 
nützliche Erkenntnisse gewinnen, die zu einem 
besseren Verständnis für das andere Geschlecht 
dienen.
Eine interessante „Gebrauchsanweisung“ für 
das oft verzwickte Beziehungsgeflecht zwischen 
Frau und Mann.
Do., 26.10.2023, 19.30 - 21.00 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
€ 5,00
Anmeldung erforderlich unter: 
Tel. 07961/878 6986, info@vhs-ostalb.de, 
oder www.vhs-ostalb.de

VHS in Rosenberg und Rainau
23HS5013RO 	 Eberhard Schurr
Internetgrundlagen für Senioren
Wer nicht schon mit digitalen Medien aufge-
wachsen ist, tut sich im Umgang damit oft 
schwerer als die jüngere Generation. Was ist 
beim Einkaufen im Internet zu beachten? Wie 
bucht man eine Reise online? Wo lauern Gefah-
ren im Netz und wie kann man sich davor schüt-
zen? Diese Fragen stellen sich immer noch vie-
le Verbraucherinnen und Verbraucher, 
insbesondere in der älteren Generation. Um von 
den zahlreichen digitalen Angeboten überhaupt 
profitieren und diese kompetent nutzen zu 
können, benötigt vor allem diese Zielgruppe 

verständliche und an ihre Bedürfnisse ange-
passte Informationen und Tipps zu den wich-
tigsten Themen der Internetnutzung. In diesem 
Kurs lernen Sie alles rund um das Internet und 
wie Sie es optimal nutzen können.
Donnerstag + Freitag 14.30 - 16.00 Uhr
Ab Donnerstag, 16.11.2023, 6 Nachmittage
Rosenberg, Karl-Stirner-Schule, EDV-Raum
€ 64,00

23HV3062RA 	 Andrea Ertle
Die Wechseljahre - Wie gestalte ich diese 
leichter
Die Wechseljahre treffen jede Frau und auch an 
Männern geht das Altern nicht spurlos vorüber. 
Eigentlich sollten wir alle Expert*Innen auf 
diesem Gebiet sein. Doch die Wirklichkeit sieht 
anders aus.
Die Wechseljahre sind mehr als nur Hitzewal-
lungen und schlechte Laune und es gibt weitaus 
mehr Möglichkeiten als eine Hormonersatz-
therapie.
Lassen Sie uns gemeinsam zu Expert *Innen 
werden, um selbstbestimmt durch diese span-
nende Zeit zu kommen.
Donnerstag, 26.10.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
Rainau, Grundschule Schwabsberg
€ 5,00
Anmeldung erforderlich unter: 
Tel. 07961/8786986, info@vhs-ostalb.de, 
oder www.vhs-ostalb.de

Fundsachen

Gefunden wurden
eine Kindermütze mit Dinomotiven im Bereich 
des Bahnhofes am 17.10.2023.
Die Fundsachen können vom jeweiligen Eigen-
tümer bei der Gemeindeverwaltung, Zi.-Nr. 1.03, 
während der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Auftritt beim 9. Jagstzeller 
Herbstmarkt - 300,- Euro 
für die Schulkasse

Am Herbstmarkt 2023 mit dem schönen Motto 
„Sonnenblumen“ beteiligte sich die Grundschu-
le traditionell mit Liedbeiträgen und der Teil-
nahme am mit Spannung erwarteten Wettbe-
werb gegen den Gemeinderat. Der Förderkreis 
der Grundschule organisierte wieder erfolgreich 
einen Bücher- und Medienflohmarkt, der auch 
in diesem Jahr viele Interessierte anzog. 
Die Kinder eröffneten den Bühnenauftritt mit 
dem gemeinsamen Lied „Leer sind die Felder“. 
Begleitet wurde das traditionelle Erntelied von 
Raphael und Frau Kenntner am Akkordeon, Frau 
Kucher mit der Flöte und den Dritt- und Viert-

Vorverlegter Redaktionsschluss in KW 44
BITTE BEACHTEN SIE, 

dass wegen des Feiertags Allerheiligen
in KW 44 (30.10. bis 04.11.) der Redaktionsschluss auf 

Dienstag, 31. Oktober, 10.00 Uhr vorverlegt wird.
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klässlern mit Triangeln und Klanghölzern. Es 
schloss sich ein buntes Blätterlied an – gelb, rot 
und braun – ließen die Erst- und Zweitklässler 
Tücher und gebastelte Blätter über die Bühne 
tanzen. Zum Abschluss schmetterten alle das 
fetzige „Mr. Herbst“ und sorgten mit Gesang 
und passenden Bewegungen für Stimmung auf 
dem Schulhof. 
Mit Spannung wurde nun der Wettbewerb der 
Grundschule gegen den Gemeinderat erwartet. 
Nach der Niederlage des Lehrerkollegiums im 
letzten Jahr durften nun wieder Schulkinder 
gegen den Gemeinderat antreten. Eva, Fabian, 
Ferdinand und Magdalena schüttelten und pul-
ten so viele Sonnenblumenkerne aus den zur 
Verfügung gestellten Sonnenblumen, dass es für 
Frau Kenntner ein Leichtes war, die beiden Glas-
röhren, die der OGV vorbereitet hatte, schnell 
mit den Körnern zu füllen. Die Gemeinderäte 
unter dem Vorsitz von Bürgermeister Peukert 
taten sich etwas schwerer mit der gestellten 
Aufgabe und so gewannen in diesem Jahr wie-
der die Grundschüler das ausgelobte Preisgeld 
in Höhe von 300,- Euro. Wir bedanken uns ganz, 
ganz herzlich beim OGV für das Preisgeld, das 
wir wieder für eine Aktion, die allen Schülern 
zugutekommt, verwenden werden. 

Als Dankeschön überreichten die Schüler Herrn 
Krockenberger und Herrn Walter stellvertretend 
für den OGV und das Herbstmarkt-Organisati-
onsteam eine von allen unterschriebene Dan-
keskarte in Form einer Sonnenblume. 
Im Namen aller Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Jagstzell bedanken sich Schullei-
tung und Lehrerkollegium ganz herzlich bei den 
Eltern, dem Förderkreis, dem Obst- und Garten-
bauverein und ganz besonders bei Herrn Kro-
ckenberger für seine unermüdliche und tat-
kräftige Unterstützung! 

Wahl der Elternvertreter
In der ersten Elternbeiratssitzung in diesem 
Schuljahr wurde Ramona Burger als Elternbei-
ratsvorsitzende in ihrem Amt bestätigt. Ihr 
Stellvertreter ist Matthias Meyer-Böhringer. 
Die Kasse verwaltet Sebastian Fehlinger und 
Katharina Prochaska ist Schriftführerin. 
Mitglieder der Schulkonferenz sind Carina Hau-
ber, Sabrina Grabert-Uhl und Martina Junker. 
In den vorangegangenen Klassenpflegschafts-
sitzungen wurden für die nachstehenden Klas-
sen folgende Elternvertreter gewählt: 

Kl. 1	 Katharina Prochaska, Martina Junker 
Kl. 2	 Sabrina Grabert-Uhl, Ramona Burger 
Kl. 3	 Matthias Meyer-Böhringer, Sebastian 

	 Fehlinger 
Kl. 4	 Carina Hauber, Claudia Erhardt 
An alle Elternvertreter ein herzliches Danke-
schön. 

Herbstferien
Die Herbstferien sind vom 30. Oktober 2023 bis 
zum 3. November 2023.
Der Unterricht beginnt wieder am Montag,  
6. November 2023 nach Stundenplan.

Stefanie Kenntner, Rektorin 

Förderkreis  
der Grundschule Jagstzell
Einladung zur ordentlichen 

Hauptversammlung des Förderkreises 
der Grundschule Jagstzell e.V.
am Mittwoch, 25.10.2023 um 19 Uhr in der 
Schule Jagstzell.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Berichte und Aussprache

•	 Die Vorsitzenden des Vereins
•	 Der Schriftführer
•	 Die Kassiererin
•	 Die Kassenprüferinnen

3. Entlastungen
4. Pläne und Ziele für das neue Schuljahr
5. Verschiedenes
Zur diesjährigen Hauptversammlung laden wir 
alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein.

Joachim Miltner 
Erster Vorsitzender

Aus dem
Gemeinderat

Pressebericht über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderats  
am 25.09.2023
Der Vorsitzende stellt fest, dass das Gremium 
rechtzeitig und ordnungsgemäß einberufen 
wurde und beschlussfähig ist.
Wünsche zur Änderung der Tagesordnung be-
stehen nicht.

TOP 1.
Bürgerfragestunde

BM Peukert stellt fest, dass aus der Bürgerschaft 
keine Fragen an das Gremium gerichtet werden.

TOP 2.
Bekanntgabe von Eilentscheidungen 

gem. § 43 Abs. 4 GemO 
Eilentscheidung des Bürgermeisters gemäß § 43 
Abs. 4 GemO:
•	 BM Peukert hat am 16.08.2023 per Eilent-

scheidung den Beitritt zum Förderantrags-
cluster nach Gigabit-RL 2.0 - Programm 
graue Flecken mit dem Landratsamt Ostalb-
kreis beschlossen.
(Der Beitritt zur Clusterbildung war bis zum 
10.09.2023 zu beschließen, eine Vorabstim-
mung mit den Stellvertretern fand statt).

•	 Beschaffung Radlader für den Bauhof
(Nachdem ein GR den Kontakt zu Leonhard 
Weiss hat und diese ihren Fuhrpark regel-
mäßig erneuern, kam für die Gemeinde das 
Angebot für die Beschaffung eines Radladers 
in Höhe von 18.000 Euro Netto. Für diese Be-
schaffung war innerhalb kürzester Zeit eine 
Entscheidung zu treffen).

TOP 3.
Bekanntgabe von Beschlüssen

Aus der nicht öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates vom 24.07.2023 ist folgender Be-
schluss gem. § 35 GemO bekannt zu gegeben:
Der Gemeinderat stimmt der Empfehlung des 
Bewertungsgremiums vom 19.07.2023 zu, dass 
die Gemeindeverwaltung den einstimmig ge-
wählten 1. Rang, das Büro Glück + Partner + LA 
Kortzenfleisch, nach Ablauf der vorgegebenen 
Einspruchsfrist mit den Planungsleistungen ent-
sprechend des Eckpunktepapiers stufenweise 
beauftragt. Bei der weiteren Planung sind ins-
besondere die Topografie und die Einbeziehung 
der Alten Schule und der Kirche über den Stra-
ßen- bzw. Platzbelag zu berücksichtigen.
Der Gemeinderat beauftragt die Gemeindever-
waltung mit der Vorbereitung und Durchfüh-
rung aller notwendigen Ausschreibungen für die 
Vergabe der Fachplanungsleistungen zum Neu-
bau des Rathauses.
Im Rahmen des Vergabeverfahrens nach VgV 
Verhandlungsverfahren mit Lösungsansätzen 
zur Vergabe von Leistungen für Architekten und 
Landschaftsarchitekten, Neubau des Rathauses 
und Freianlagen wurden für den Ideenteil inte-
ressante Vorschläge abgegeben, die im weiteren 
Verlauf geprüft, bewertet und ggf. ins Neuord-
nungskonzept der Sanierungsmaßnahme „Orts-
mitte“ aufgenommen werden. Hierzu findet zu 
gegebenem Zeitpunkt die Beratung und Be-
schlussfassung im Gemeinderat statt.

TOP 4.
Bericht des Bürgermeisters

TOP 4.1.
Theaterabend Magisches Dreieck am 

11.12.2023
BM Peukert informiert über den Theaterabend 
Magisches Dreieck am 11.12.2023 mit geistli-
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chem Impuls und einem Besuch auf dem Weih-
nachtsmarkt. Er bittet die Gemeinderäte, diesen 
Termin vorzumerken bzw. bis zur nächsten GRS 
um entsprechende Rückmeldung.

TOP 4.2.
Rückblick 50 Jahre Ostalbkreis -

Genusstag am 27.08.2023 
BM Peukert gibt nochmals einen kurzen Rück-
blick zu 50 Jahre Ostalbkreis am Jagstzeller 
Genusstag:
Wir hatten ein breites Spektrum in Angebot, es 
war alles sehr gut vorbereitet und es lief, bis auf 
das Wetter, alles perfekt.
Sein Dank geht an dieser Stelle an Frau Benz, 
Frau Richter, dem Musikverein Jagstzell, den 
Standbetreibern, den Mitarbeitern des Rat-
hauses, die den Kuchenverkauf übernommen 
haben und allen weiteren Beteiligten zu dieser 
gelungenen Veranstaltung.
Jeder Jagstzeller Verein hat 2-3 Kuchen ge-
spendet, der zugunsten der Jagstzeller Kinder 
gespendet wurde. 
Der Erlös vom Kuchenverkauf von insgesamt 
1000,00 Euro wurde aufgeteilt an den Kinder-
garten (500,00 Euro) und an den Förderkreis der 
Grundschule Jagstzell (500,00 Euro).

TOP 4.3.
Ferienprogramm 2023

BM Peukert konnte dem GR berichten, dass 
beim Ferienprogramm 2023: 
27 Programmpunkte mit insgesamt 125 Kindern 
stattgefunden hat.
Er verweist an dieser Stelle auf das Riesenhigh-
light der Legodays, hier war von Klein bis Groß 
alles dabei.
Das Ferienprogramm bot ein abwechslungsrei-
ches und gelungenes Programm, das aus seiner 
Sicht weiter beibehalten werden soll.
GR Rettenmeier spricht an dieser Stelle ein Lob 
an die Mitarbeiterin Nadine Kurz aus.
Die Einbindung von Jagst erleben war aus seiner 
Sicht sehr positiv.
BM Peukert spricht ebenfalls ein großes Lob 
aus, das Ferienprogramm war insgesamt richtig 
gut und bot ein vielseitiges Programm. Er wird 
dieses Lob gerne an Frau Kurz weitergeben.

TOP 4.4.
Besuch Leni Breymaier am 02.08.2023

BM Peukert berichtet vom Besuch von Frau 
Breymaier mit Radlerstopp im Biergarten – es 
hatte sich eine Gruppe von Besuchern eingefun-
den, sodass ein Austausch und gute Gespräche 
geführt werden konnten, sodass Frau Breymaier 
von der Bürgerschaft Anregungen mitnehmen 
konnte.

TOP 4.5.
Neubau Lagergebäude für Vereine 
und öffentlichem WC-Container,
Anbau Lager mit Müllplatz an die 
bestehende Küche der „Jagstaue“.

- Vergabe Tiefbau, Hochbau 
u. Elektroarbeiten 

BM Peukert informiert den GR zur Vergabe 
Tief- und Rohbauarbeiten:
Die Leistungen wurden für die beiden Projekte 
in den jeweiligen Gewerken zusammengefasst 

und in einem Leistungsverzeichnis behandelt. 
Jedoch sind die Projekte im Leistungsverzeichnis 
der jeweiligen Gewerke getrennt aufgeführt.
Tiefbau:
Die Vergabe der Tiefbauarbeiten erfolgte im 
Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung. Ins-
gesamt haben 2 Unternehmen ein Angebot zur 
Submission am 01.06.2023 eingereicht. Das 
wirtschaftlichste Angebot wurde von der Firma 
Hermann Fuchs aus Ellwangen abgegeben. In-
folgedessen wurde der Auftrag für die Tiefbau-
arbeiten der Firma Hermann Fuchs erteilt.
Das Angebot der Firma Hermann Fuchs führt zu 
Mehrkosten von 80.784,01 € (brutto). Dies be-
deutet eine Differenz von 80.784,01 € (brutto) 
im Vergleich zur ursprünglichen Kostenschät-
zung.
Hochbau:
Ursprünglich wurden die Hochbauarbeiten öf-
fentlich ausgeschrieben, jedoch hat keine Firma 
ein Angebot eingereicht. Aus diesem Grund 
wurden die Leistungen dann beschränkt aus-
geschrieben, wofür 9 Firmen angefragt wurden. 
Zur Submission am 03.08.2023 haben schließ-
lich 3 Firmen Angebote vorgelegt. Das wirt-
schaftlichste Angebot wurde von der Firma 
Keitel-Haus GmbH aus Brettheim eingereicht 
und beläuft sich auf 188.140,24 € (brutto). 
Dementsprechend wurde der Auftrag für die 
Hochbauarbeiten an die Firma Keitel-Haus 
GmbH vergeben.
Laut der Kostenberechnung von Herrn Schwörer 
vom 14.02.2023 wurden die Hochbaukosten für 
die beiden Projekte auf insgesamt 171.836,00 € 
(brutto) geschätzt. Das Angebot der Firma Kei-
tel-Haus in Höhe von 188.140,24 € führt zu 
Mehrkosten von 16.304,24 € (brutto). Dies be-
deutet eine Differenz von 16.304,24 € (brutto) 
im Vergleich zur ursprünglichen Kostenschät-
zung.
Elektroarbeiten:
Diese wurden beschränkt ausgeschrieben. Hier-
zu wurden insgesamt 9 Fachfirmen angefragt.
Zur Submission am 31.08.2023 haben nur zwei 
Firmen ein Angebot abgegeben.
Elektro Wagner aus Ellwangen hat das wirt-
schaftlichste Angebot eingereicht und beläuft 
sich auf ins. 29.460,31 € (brutto).
Daher wurde der Auftrag für die Elektroarbeiten 
an die Firma Elektro Rainer Wagner aus Ell-
wangen erteilt. 
In der Kostenberechnung vom Herr Schwörer 
vom 14.02.2023 wurden die Elektroarbeiten ins. 
auf 21.105,84 € (brutto) geschätzt. Das Angebot 
von Elektro Rainer Wagner führt zu Mehrkosten 
von 8.354,47 € (brutto).
Finanzierung:
Ausführung der beiden Projekte bezieht sich auf 
die Jahre 2023 und 2024. Somit können die o. 
g. Mehrkosten (ins. 105.442,72 € (brutto)) über 
den HHPlan 2024 nachfinanziert werden.

TOP 4.6.
Sanierung Tauchwand und Zahnschwelle

- Vergabe der Stahlbauarbeiten
BM Peukert führt aus:
Die Vergabe der Sanierung der Tauchwand und 
Zahnschwelle auf der Sammelkläranlage Jagst-
zell erfolge in einer beschränkten Ausschrei-
bung.

Es wurden hierzu 5 Firmen angefragt. Zur Sub-
mission am 04.07.2023 haben 2 Firmen ein An-
gebot vorgelegt. Das wirtschaftliche Angebot 
wurde von der Fa. Peters GmbH aus Villmar-
Aumenau eingereicht und beläuft sich auf 
83.589,76 € (brutto). Dementsprechend wurde 
der Auftrag für die Sanierung Tauchwand und 
Zahnschwelle an die Firma Peters GmbH verge-
ben.

TOP 4.7.
Schutzhütte Waldkindergarten

- Vergabe Elektroarbeiten 
- Finanzierung der Mehrkosten

BM Peukert informiert in Bezug auf Vergabe 
Elektroarbeiten:
Die Elektroarbeiten für die Schutzhütte des 
Waldkindergartens wurden im Rahmen einer 
beschränkten Ausschreibung vergeben. Insge-
samt wurden 5 Fachfirmen um Angebote für die 
genannte Leistung gebeten. Bei der Einreichung 
der Angebote am 12.05.2023 haben 
2 Unternehmen Angebote abgegeben. Unter 
Berücksichtigung der Wirtschaftlichkeit des An-
gebots wurde die Firma Elektro Stegmaier aus 
Jagstzell als der günstigste Bieter ermittelt. Ihr 
Angebot belief sich auf eine Summe von 
25.545,30 € (brutto). Somit wurde der Zuschlag 
für die Elektroarbeiten an die Firma Elektro 
Stegmaier aus Jagstzell erteilt.

TOP 4.8.
Herbstmarkt am 14./15.10.2023 

BM Peukert berichtet, dass die Vorbereitungen 
für den kommenden Herbstmarkt am 
14./15.10.2023 auf Hochtouren laufen. Es ha-
ben sich über 50 Aussteller angemeldet, sodass 
es ein vielfältiges Programm gibt. Er bittet den 
GR, sich den Termin vorzumerken.

TOP 4.9.
Besichtigungsfahrt Gemeinderat 

am 22.09.2023 
BM Peukert gibt einen kurzen Rückblick auf die 
Besichtigungsfahrt des Gemeinderates nach 
Weyarn. Bürgermeister a. D. Herr Pelzner hat 
uns sehr gut über gelungene Projekte in Weyarn 
informiert und den Tag über begleitet.

TOP 5.
Ergebnis des Vergabeverfahren für  

Architektenleistungen nach VgV für
das neue Rathaus in Jagstzell -

Bekanntgabe des Beauftragten Büros  
Glück + Partner GmbH Freie Architekten BDA 
In der Klausurtagung am 12.03.2022 hat der 
Gemeinderat beschlossen, das bestehende Rat-
haus abzubrechen und an derselben Stelle ein 
neues Rathaus zu errichten.
Zusätzlich hat der Gemeinderat beschlossen, 
gemeinsam mit der Kommunalentwicklung 
GmbH (KE) ein Verhandlungsverfahren mit Lö-
sungsansätzen zur Vergabe von Leistungen für 
Architekten und Landschaftsarchitekten durch-
zuführen.

In der GRS am 12.12.2022 hat der Gemeinderat 
die Zuständigkeit und Verantwortung des Ver-
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fahrens an das Bewertungsgremium übertragen, 
die Zusammensetzung des Bewertungsgremi-
ums beschlossen und das Wettbewerbsgebiet 
abgegrenzt.
In der Preisrichtervorbesprechung am 
02.02.2023 wurde gemeinsam das Eckpunkte-
papier erarbeitet und beschlossen.
Am 09.03.2023 erfolgte die europaweite Ver-
öffentlichung des Verfahrens. In der Sitzung des 
Bewertungsgremiums am 19.04.2023 wurden 
aus den 23 Bewerbergemeinschaften 5 Bieter-
gemeinschaften ausgewählt.
Am 02.05.2023 wurden die Bieterunterlagen 
ausgegeben und bis zum 17.05.2023 konnten 
alle Teilnehmer Rückfragen zum Vergabever-
fahren stellen.
Nach Beantwortung aller eingegangener Fra-
gen, wurden die Bietergemeinschaften aufge-
fordert, bis zum 22.06.2023 alle geforderten 
Bieterunterlagen abzugeben.
Fristgerecht haben fünf Bietergemeinschaften 
ein Angebot mit Lösungsvorschlägen abgege-
ben.
Anschließend erfolgte die Vorprüfung der ein-
gereichten Angebote durch die KE.
Am 18.07.2023 tagte das Bewertungsgremium. 
Es erfolgte eine Vorstellung der Vorprüfung der 
KE mit anschließender Diskussion durch das 
Bewertungsgremium. Am 19.07.2023 fanden 
die Bietergespräche statt, bei dem die Bewer-
bergemeinschaften ihre Angebote mit Lösungs-
vorschlägen zur Lösung der Aufgabenstellung 
vorstellen durften. Im Anschluss erfolgte eine 
Bewertung und Entscheidung, anhand der ge-
forderten Zuschlagskriterien, durch das Bewer-
tungsgremium. Hierbei wurde vom Bewertungs-
gremium das Büro Glück + Partner GmbH + LA 
Kortzfleisch (K GmbH Ostfildern) als Sieger des 
Verfahrens ausgewählt. 

Der Sieger des Verfahrens, das Büro Glück + 
Partner + LA Kortzfleisch, wurde vom Gemein-
derat in seiner Sitzung vom 24.07.2023 mit 
folgendem Beschluss bestätigt:
Der Gemeinderat stimmt der Empfehlung des 
Bewertungsgremiums vom 19.07.2023 zu, dass 
die Gemeindeverwaltung den einstimmig ge-
wählten 1. Rang, das Büro Glück + Partner + LA 
Kortzfleisch, nach Ablauf der vorgegebenen Ein-
spruchsfrist mit den Planungsleistungen ent-
sprechend des Eckpunktepapiers stufenweise 
beauftragt. Bei der weiteren Planung sind ins-
besondere die Topografie und die Einbeziehung 
der Alten Schule und der Kirche über den Stra-
ßen- bzw. Platzbelag zu berücksichtigen.
Der Gemeinderat beauftragt die Gemeindever-
waltung mit der Vorbereitung und Durchfüh-
rung aller notwendigen Ausschreibungen für die 
Vergabe der Fachplanungsleistungen zum Neu-
bau des Rathauses.
Im Rahmen des Vergabeverfahrens nach VgV 
Verhandlungsverfahren mit Lösungsansätzen 
zur Vergabe von Leistungen für Architekten und 
Landschaftsarchitekten, Neubau des Rathauses 
und Freianlagen wurden für den Ideenteil in-
teressante Vorschläge abgegeben, die im weite-
ren Verlauf geprüft, bewertet und ggf. ins Neu-
ordnungskonzept der Sanierungsmaßnahme 

„Ortsmitte“ aufgenommen werden. Hierzu fin-
det zu gegebenem Zeitpunkt die Beratung und 
Beschlussfassung im Gemeinderat statt.
Alle fünf Bewerbergemeinschaften wurden über 
die Ergebnisse des Bewertungsgremiums infor-
miert. Nach Einhaltung der Informations- und 
Wartepflicht gemäß § 134 Abs. 1 GWB erfolgte 
am 09.08.2023 die europaweite Bekanntgabe 
der Vergabeentscheidung durch die KE.
Im Anschluss fand im August ein Kick-off-Ter-
min mit dem beauftragten Büro Glück + Partner 
GmbH statt.

BM Peukert begrüßt das Architekturbüro Glück 
und Partner GmbH, Herr Ritz und Herr Rafn und 
vom Landschaftsbüro GmbH Herr Kortzfleisch.
Die Herren Ritz und Kortzfleisch stellen anhand 
der beigefügten PowerPoint-Präsentation ihre 
Büros und den Siegerentwurf vor.

Herr Ritz führt aus, dass der öffentliche Hoch-
bau, vor allem Rathäuser, liegen dem Büro am 
Herzen, er freut sich auf die neue Aufgabe. Ein 
Rathaus ist aus seiner Sicht die Keimzelle der 
Demokratie. Wichtig ist ihm, dass die Bürger 
sich in ihrem neuen Rathaus willkommen füh-
len, dieses offen und einladend ist, es sollte hell 
und luftig wirken. Sein Büro mit 18 Mitarbeiter 
ist holzaffin und 70 % der Bauten werden aus 
Holz gebaut. Er veranschaulichte die Arbeits-
weise seines Büros an Referenzbauten.
Auf die Frage eines Gemeinderates in Bezug auf 
die weitere Vorgehensweise, führt Herr Ritz 
aus, dass derzeit die Frage in Bezug auf Schwel-
lenwerte bei Vergabe von Fachplanungsleistun-
gen geklärt wird. Der Gesetzgeber habe hier 
etliche neue Vorgaben gemacht, aber nach ni-
velliertem Entwurf, Baugesuch, Baugenehmi-
gung solle das Projekt schnellstmöglich umge-
setzt werden. Parallel zum Baugesuch kann 
ausgeschrieben werden.
Er weist darauf hin, dass die Situation am Markt 
bei den Baufirmen im Augenblick günstiger sei 
als vor zwei Jahren, und man so den richtigen 
Augenblick für den Neubau ausgewählt habe. 
Wir sind aus seiner Sicht gut dabei, denn es 

bessert sich gerade. Beim Holzbau geht es 
grundsätzlich schneller als ein Rohbau. Es gibt 
auch entsprechende Förderprogramme. 

BM Peukert dankt den Herren für die Vorstel-
lung der Büros und dem Lösungsvorschlag und 
hofft auf eine gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit in diesem Projekt, man bleibt eng 
in Kontakt.

Ein Gemeinderat führt aus, dass sich der GR 
nach heutiger Vorstellung bestärkt und gut auf-
gehoben fühlt und sich der GR auf die gemein-
same Zusammenarbeit freut.

Beschluss: 
Zustimmende Kenntnisnahme.

TOP 6.
Bebauungsplan „Brückenpark“ in Ellwangen 

- Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 
BauGB im Bauleitplanverfahren

Der Gemeinderat der Stadt Ellwangen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 20.07.2023 die 
öffentliche Auslegung des Bebauungsplanent-
wurfs „Brückenpark“ in Ellwangen und des Sat-
zungsentwurfs örtlicher Bauvorschriften „Brü-
ckenpark“ in Ellwangen gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) und § 74 Abs. 7 Lan-
desbauordnung Baden-Württemberg (LBO BW) 
beschlossen.
Für die Abgrenzung des Geltungsbereichs maß-
gebend ist der abgedruckte Abgrenzungsplan, 
gefertigt vom Stadtplanungsamt. Sachgebiet 
Stadtplanung, mit Datum vom 23.06.2023 (un-
maßstäblich dargestellt).
Der Brückenpark ist Teil des Landesgarten-
schau-Ausstellungsgeländes und bildet mit der 
neu geplanten, barrierefreien Fußgängerbrücke 
das wesentliche Bindeglied zwischen der his-
torisch geprägten Altstadt und dem Naturraum 
der Jagst. Geplant ist ein Park als Spiel- und 
Begegnungsstätte mit einem vielfältigem 
Sport- und Freizeitangebot für verschiedene 
Altersgruppen. Der Standort unterhalb der 
Hochbrücke verleiht dem Brückenpark ein be-
sonders urbanes Flair gepaart mit öffentlichen 
Grünflächen als „Urbane Haine“, die in Richtung 

Bild zu TOP 5.
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Jagst im geplanten Stadtstrand münden. Der 
Neubau des Jugend- und Kulturzentrums dient 
während dem Durchführungsjahr als Veranstal-
tungsort des „Treffpunkt Baden-Württemberg“. 
Einbezogen wird der Kreuzungsbereich B 290/ 
Mühlgraben bis zur Überfahrt zum Inselpark-
platz.
Von Seiten des Gemeinderates gingen keine 
Fragen und Anmerkungen ein.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt:
1. Die Gemeinde Jagstzell hat keine Bedenken 

gegen den Bebauungsplan „Brückenpark“ in 
Ellwangen.

2. Belange der Gemeinde Jagstzell sind hierbei 
nicht berührt.

3. Die Gemeinde Jagstzell bittet um Beteiligung 
am weiteren Verfahren.

TOP 7.
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Photovoltaik am Pumpwerk Dankoltsweiler
Abschluss des Durchführungsvertrages

Der Durchführungsvertrag (§ 12 BauGB) ist das 
Bindeglied zwischen dem vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan der Gemeinde und dem Vorha-
ben- und Erschließungsplan des Vorhabenträ-
gers. Im Gegensatz zum Vorhaben- und Er-
schließungsplan ist der Durchführungsvertrag 
nicht Bestandteil des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans. Der Durchführungsvertrag zählt 
zu den städtebaulichen Verträgen. Seiner 
Rechtsform nach ist er als öffentlich-rechtlicher 

Vertrag einzustu-
fen (§ 11 BauGB, 
§ 54 Verwal-
tungsverfahrens-
gesetz (VwVfG)). 
Mit dem Durch-
führungsvertrag 
wird der Bebau-
ungsplan von der 
Angebotsplanung 
zur Bauverpflich-
tung.
Im Durchfüh-
rungsvertrag wird 
festgelegt, inner-
halb welchen 
Zeitraumes der 
Vorhabenträger 
das Bauvorhaben 
und die Erschlie-
ßungsmaßnah-
men fertigzustel-
len hat. Ebenso 
verpflichtet sich 
der Vorhabenträ-
ger, die Kosten für 
die Planung des 
Vorhabens, sowie 
die Erschlie-
ßungskosten zu 
tragen. Der Vor-
habenträger bin-
det sich, die 
Maßnahmen so 
umzusetzen, wie 
sie im Vorhaben- 

und Erschließungsplan dargestellt sind. Vor dem 
Satzungsbeschluss des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes muss der Durchführungsver-
trag vorliegen.

Finanzierung:
Entfällt.

BM Peukert stellt dem GR anhand der Sit-
zungsvorlage den Sachverhalt vor. 
Der Durchführungsvertrag liegt dem GR als 
Tischvorlage vor. Dieser wurde von der Verwal-
tung ausgearbeitet und formuliert.

Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des 
Durchführungsvertrags mehrheitlich zu.

TOP 8.
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Photovoltaik am Pumpwerk Dankoltsweiler
1. Abwägung der eingegangenen 

Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss 

1. Verfahrensstand:
In der GRS vom 17.05.2021 wurde in öffentli-
cher Sitzung beschlossen, für den Bereich „Pho-
tovoltaik am Pumpwerk Dankoltsweiler“ einen 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit integ-
riertem Grünordnungsplan aufzustellen.
Der GR hat den Abgrenzungsplan mit Zielen und 
Zwecken der Planung vom 07.05.2021 gebilligt 
und beschlossen, diesen gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
öffentlich auszulegen.

Die Planungsfläche liegt südwestlich von Dank-
oltsweiler am bestehenden Pumpwerk mit 
Wasserspeicher des Zweckverbandes Wasser-
versorgung NOW. Das Unternehmen beabsich-
tigt, die benötigte Energie zum Betrieb der An-
lage selbst zu erzeugen und dafür eine 
Freiflächen-Photovoltaikanlage zu erstellen.
Im Anschluss daran hat das vom Vorhabenträger 
beauftragte Ingenieurbüro die Planunterlagen 
erstellt, mit denen sowohl die Öffentlichkeit als 
auch die Träger öffentlicher Belange angehört 
wurden.
Die im Rahmen dieser Anhörung eingegangenen 
Hinweise und Anregungen wurden im Abwä-
gungsvorschlag aufgeführt.
Der Abgrenzungsplan zum Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes mit integriertem Grünord-
nungsplan „Photovoltaik am Pumpwerk Dank-
oltsweiler“ wurde in der Zeit vom 02.06.2021 bis 
02.07.2021 im Interimsrathaus der Gemeinde 
Jagstzell zur Einsichtnahme öffentlich ausge-
legt.
Der zwischenzeitlich vom Vorhabenträger vor-
gelegte Vorhaben- und Erschließungsplan wur-
de mit den Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange abgestimmt.
Aufgrund der Stellungnahme der Höheren 
Forstbehörde musste der Geltungsbereich zum 
Vorentwurf geändert werden. Daher hat der Ge-
meinderat in der GRS am 22.05.2023 einen er-
neuten Aufstellungsbeschluss gefasst, den ge-
änderten Entwurf des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Photovoltaik am Pumpwerk 
Dankoltsweiler“ in der Fassung vom 08.05.2023 
mit Vorhaben- und Erschließungsplan in der 
Fassung vom 08.05.2023 gebilligt und beschlos-
sen diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen und die Unterlagen auf der Home-
page der Gemeinde Jagstzell einzustellen (§ 4a 
Abs. 4 BauGB).
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans lag vom 05.06.2023 bis 07.07.2023 
öffentlich aus.
Mit dem Vorhabenträger wurde ein entspre-
chender Durchführungsvertrag abgeschlossen. 
In diesem verpflichtet sich der Vorhabenträger 
zur Durchführung des Bauvorhabens und der 
Erschließungsmaßnahmen sowie zur vollstän-
digen Übernahme der Aufwendungen für Pla-
nung und Ausführung der Erschließung.

Stellungnahmen der Öffentlichkeit:
Es sind keine Stellungnahmen aus der Öffent-
lichkeit eingegangen.

Behördenbeteiligung:
Die Behördenbeteiligung fand in der Zeit vom 
26.05.2023 bis 07.07.2023 statt. Die Abwägung 
(beschlossen am 22.05.2023) wurde um die ein-
gegangenen Stellungnahmen ergänzt.

Finanzierung:
Der Vorhabenträger verpflichtet sich gemäß 
§ 11 Abs. 1 Ziffer 3 BauGB die Kosten der städ-
tebaulichen Planung für das Vertragsgebiet ins-
gesamt zu tragen. Außerdem trägt er die Bau- 
und Erschließungskosten einschließlich der 
Kosten für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, 

Bild zu TOP 6.
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sodass der Gemeinde durch die Planung und 
deren Umsetzung durch den Vorhabenträger 
keine Kosten entstehen.
BM Peukert begrüßt zu diesem TOP Frau Nadi-
ne Klein, StadtLandIngenieure, die dem GR die 
eingegangenen Anregungen und Hinweise vor-
stellt.

Frau Klein weist darauf hin, dass die eingegan-
genen Anregungen und Hinweise entsprechend 
aufgenommen wurden.
Auf die Frage von einem Gemeinderat in Bezug 
auf „Fettwiese“ erklärt Frau Klein, dass sich eine 
Fettwiese unter den Modulen anders entwickelt, 
sodass sich dies anders in Bezug auf die Öko-
punkte berechnet. 
Auf die Frage von einem Gemeinderat, ob die 
übrigen Ökopunkte an die Gemeinde gehen, 
führt Frau Klein aus, dass die Ökopunkte nicht 
übernommen werden können.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt:
1.	 Nach Abwägung der öffentlichen und priva-

ten Belange untereinander und gegeneinan-
der werden die zum Entwurf des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans mit Vorhaben-  
und Erschließungsplan abgegebenen Stel-
lungnahmen entsprechend dem Abwägungs-
vorschlag behandelt.

2.	 Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird 
mit Vorhaben- und Erschließungsplan in der 
Fassung vom 08.08.2023 nach § 10 BauGB 
und § 4 Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg (GemO) als Satzung beschlossen.

3.	 Die zusammen mit dem Bebauungsplan auf-
gestellten örtlichen Bauvorschriften i. d. F. 
vom 08.08.2023 werden nach § 74 Landes-
bauordnung Baden-Württemberg (LBO) und 
§ 4 GemO als selbständige Satzung be-
schlossen.

TOP 9.
Lärmaktionsplan Stufe 3 

der Stadt Ellwangen
hier: Beteiligung als Träger 

öffentlicher Belange 
Am 25.06.2002 wurde vom Europäischen Par-
lament und vom Rat die „Richtlinie 2002/49/EG 
über die Bewertung und Bekämpfung von Um-
gebungslärm“ (EU Umgebungslärmrichtlinie) 
verabschiedet. Mit ihr soll im Rahmen der Euro-
päischen Union ein gemeinsames Konzept fest-
gelegt werden, um vorzugsweise schädliche 
Auswirkungen, einschließlich Belästigungen, 
durch Umgebungslärm zu verhindern, ihnen 
vorzubeugen oder sie zu mindern. Dazu soll in 
einem ersten Schritt die Belastung durch Umge-
bungslärm anhand von Lärmkarten und Be-
troffenheitsanalysen ermittelt und die Öffent-
lichkeit über das Ausmaß informiert werden. In 
einem zweiten Schritt sind auf Grundlage der 
Lärmkarten konkrete Maßnahmen auszuarbei-
ten, um die Lärmbelastung zu verringern bzw. 
nicht weiter ansteigen zu lassen. Die Richtlinie 
sieht ein zeitlich gestaffeltes Vorgehen vor:

1. Stufe:
strategische Lärmkarten für Ballungsräume 
über 250.000 Einwohner, Hauptverkehrsstraßen 
mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als  

6 Millionen Kraftfahrzeugen pro Jahr (DTV von 
16.400 Kfz/24h), Haupteisenbahnstrecken mit 
einem Verkehrsaufkommen von mehr als 60.000 
Zügen pro Jahr sowie Großflughäfen (50.000 
Bewegungen pro Jahr)
- 	 Termin der Lärmkarten: 30.06.2007
- 	 Termin Aktionspläne: 18.07.2008

2. Stufe:
strategische Lärmkarten für Ballungsräume 
über 100.000 Einwohner, Hauptverkehrsstraße 
mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als  
3 Millionen Kraftfahrzeugen pro Jahr, Haupt-
eisenbahnstrecken mit einem Verkehrsaufkom-
men von mehr als 30.000 Zügen pro Jahr sowie 
Großflughäfen
- 	 Termin der Lärmkarten: 30.06.2012, danach 

alle 5 Jahre
-	 Termin Aktionspläne: 18.07.2013, danach 

alle 5 Jahre
Die vorliegende Lärmaktionsplanung betrifft die 
Stufe 3 und konzentriert sich auf den Straßen-
verkehrslärm entlang von Streckenabschnitten 
mit einer täglichen Verkehrsbelastung vom 
mehr als 8.200 Kfz/24h. Der Schienenverkehrs-
lärm wird zentral vom Eisenbahnbundesamt 
behandelt und obliegt nicht der Stadt Ellwan-
gen.
Ausgehend von den Ergebnissen der Lärmkar-
tierung sind Aktions- bzw. Maßnahmenpläne 
auszuarbeiten, mit denen Lärmprobleme und 
Lärmauswirkungen geregelt bzw. gemindert 
werden können. Die Aufstellung eines Lärmakti-
onsplanes ist nicht an ein Überschreiten von 
Grenzwerten geknüpft, sondern mit einem be-
stimmten Verkehrsaufkommen oder mit dem 
Merkmal „Ballungsraum“ verbunden.
Aus den § 47c und 47d des Gesetzes zum Schutz 
vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütte-
rungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immis-
sionsschutzgesetz – BImSchG) ergibt sich für 
den einzelnen Bürger kein konkreter Rechts-
anspruch auf Einhaltung bestimmter Lärm-
grenzwerte. Durch die Festlegungen in den 
Lärmaktionsplänen wird kein Rechtsanspruch 
Einzelner begründet, da keine unmittelbare 
Außenwirkung erzielt wird und somit keine Kla-
gebefugnis für die Bürger besteht.
Die Ergebnisse und Maßnahmenvorschläge sind 
im Weiteren von der Stadt Ellwangen mit den 
zuständigen Baulastträgern der lärmverursa-
chenden Straßen zu erörtern und im Rahmen 
der nationalen Rechtsgrundlagen und verfüg-
barer Haushaltsmittel nach Möglichkeit um-
zusetzen. Im aktuellen Kooperationserlass des 
Ministeriums für Verkehr B.-W. vom 08.02.20231 
werden die Möglichkeiten der Städte und Ge-
meinden bei Innerortsmaßnahmen, z.B. für die 
Anordnung von Geschwindigkeitsreduzierungen 
zur Lärmminderung gestärkt.
Die in den Plänen genannten Maßnahmen sind 
in das Ermessen der zuständigen Behörde bzw. 
des zuständigen Baulastträgers gestellt, sollten 
aber insbesondere auf die Prioritäten eingehen, 
die sich ggf. aus der Überschreitung relevanter 
Grenzwerte oder aufgrund anderer Kriterien er-
geben, und insbesondere für die wichtigsten 

Bereiche gelten, wie sie in den strategischen 
Lärmkarten ausgewiesen werden. Der § 47d des 
BImSchG erwähnt bei der Priorisierung auch die 
Berücksichtigung der Belastung durch mehrere 
Lärmquellen. Im Kooperationserlass-Lärmakti-
onsplan vom 08.02.2023 vom Land Baden-
Württemberg, Ministerium für Verkehr ist die 
Maßnahmenumsetzung aktuell geregelt.
Gemäß § 47e des BImSchG sind die zuständigen 
Behörden für die Lärmaktionsplanung die Ge-
meinden (oder die nach Landesrecht zuständi-
gen Behörden). Zuständig für die Aufstellung 
des Lärmaktionsplanes ist im vorliegenden Fall 
die Stadt Ellwangen.
Der § 47d Abs. 3 des BImSchG sieht, bezug-
nehmend auf den Artikel 8 Abs. 7 der Richtlinie, 
eine Mitwirkung der Öffentlichkeit vor. Ebenso 
sind die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gemäß § 47d Abs. 6 und § 47 
Abs. 3 Satz 2 und Abs. 6 BImSchG zu beteiligen.
Der Gemeinde Jagstzell wird die Möglichkeit der 
Stellungnahme bis zum 29.09.2023 eingeräumt. 
Belange der Gemeinde werden nicht tangiert, 
aus diesem Grunde schlägt die Verwaltung vor, 
keine Einwendungen zu erheben.
Von Seiten des Gemeinderates gingen keine 
Fragen und Anmerkungen ein.
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt:
Die Gemeinde Jagstzell erhebt keine Einwen-
dungen gegen den Lärmaktionsplan Stufe 3 der 
Stadt Ellwangen.

TOP 10.
Annahme von Spenden

Hier: Spenden Lego-Days
 Kinderferienprogramm 2023 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
16.10.2006 das Verfahren bei der Annahme von 
Spenden und Sponsoring aufgrund der Ände-
rung von § 78 der Gemeindeordnung beschlos-
sen.
Bei der Gemeindeverwaltung sind folgende 
Geldspenden für den Kinderferienprogramm-
punkt „Lego Days“ eingegangen:
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der An-
nahme der Spenden in Höhe von insg. 550 € zu.

TOP 11.
Einführung digitales Personalbüro

Im Rahmen der Digitalisierung und der Attrak-
tivität von Arbeitgeber hat sich die Verwaltung 
mit dem Thema Online-Besetzungsverfahren 
beschäftigt. Dabei wurden verschiedene Ange-
bote eingeholt, darunter auch das Angebot von 
comundus regisafe zur Implementierung eines 
digitalen Personalbüros.
Das vorgeschlagene Modul von comundus re-
gisafe ist ähnlich wie unser bereits existierendes 
Ratsinformationssystem, ein Teil unseres Doku-
mentenmanagementsystems (DMS). Es ermög-
licht die nahtlose Integration eines Online-Be-
setzungsverfahrens, sowohl auf unserer 
Gemeinde-Homepage als auch in unser DMS. 
Dies hat zur Folge, dass eingehende Online-
Bewerbungen direkt in unser System übernom-
men werden können und die Bewerberakte 
automatisch angelegt wird.
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Darüber hinaus kann sämtlicher Schriftverkehr, 
sowohl intern als auch extern, über das DMS 
abgewickelt werden, ohne dass Dateien separat 
ausgedruckt oder über externe E-Mail-Pro-
gramme versendet werden müssen.
Nach Abschluss des Bewerberverfahrens kann 
die Bewerberakte mit nur wenigen Klicks in die 
Personalakte überführt werden, ohne dass ma-
nuelle Dateneingabe erforderlich ist. Dies ge-
währleistet außerdem, dass unsere Personal-
akten den Standards einer E-Personalakte 
entsprechen. Mit der Einführung des digitalen 
Personalbüros könnten wir somit das erste Amt 
unserer Gemeinde vollständig digital führen.
Obwohl die Gemeinde Jagstzell keine große An-
zahl von Mitarbeitenden hat, wird die Einfüh-
rung dieses Moduls zu einer gewissen Arbeits-
reduzierung führen. Dies ermöglicht es uns, 
Ressourcen für andere Projekte freizusetzen. 
Zudem stärkt dies unsere Position als Arbeit-
geber auf mehreren Ebenen. Zum einen können 
Bewerbungen nun vollständig digital einge-
reicht werden, ohne die mühsame Zusammen-
führung von PDF-Dokumenten. Zum anderen 
ermöglicht die Digitalisierung der Ämter die 
Einführung von Homeoffice-Tagen, da der Zu-
griff auf die benötigten Informationen voll-
ständig digital erfolgen kann.
In Anbetracht dieser Vorteile und der positiven 
Auswirkungen auf die Effizienz unserer Ver-
waltung, schlägt die Verwaltung vor, das digi-
tale Personalbüro von comundus regisafe in 
unsere Arbeitsprozesse zu integrieren und ein-
zuführen.

Finanzierung:
Die Kosten unterteilen sich in einmalige Soft-
warekosten und monatlichen Softwarepflege-
kosten, sowie die Kosten für Beratungstage 
sowie den Nebenkosten. Die Beratungstage 
(Personalkosten) und die Nebenkosten werden 
nach Aufwand abgerechnet, daher kann eine 
genaue Zahl diesbezüglich noch nicht genannt 
werden. Das gesamte Angebot liegt als Anlage 
bei.

BM Peukert unterrichtet den GR, dass die Di-
gitalisierung immer weiter voranschreitet, so 
auch in der Gemeindeverwaltung in Hinblick auf 
die E-Personalakte (elektronische Personalakte).
Es kann z. B. eine eingegangene PDF-Bewer-
bung problemlos in die E-Akte übernommen 
werden, Bewerberübersichten und Eingangs-
schreiben, Ab- oder Zusage Schreiben generiert 
werden. In einem automatisierten Prozess wird 
eine vorläufige Akte später zur E-Personalakte.
Die Einführung des digitalen Personalbüros ist 
ein erster Schritt die Verwaltung weiter zu di-
gitalisieren. 
Die künftig durch diese Moduleinführung ein-
gesparten Resourcen können für andere Projek-
te eingesetzt werden.
Es gibt verschiedene Anbieter und es wurden 
verschiedene Angebote eingeholt. 
Auf die Frage eines Gemeinderates, ob die Sys-
teme untereinander kommunizieren können, 
erklärt BM Peukert, dass das vorgeschlagene 
Modul von comundus regisafe ähnlich wie unser 

bereits existierendes Ratsinformationssystem, 
ein Teil unseres Dokumentenmanagementsys-
tems (DMS) ist.
Ein Gemeinderat regt an, die im Angebot ent-
haltene Anzahl von 13 Benutzer zu überdenken. 
Evtl. benötigt die Verwaltung nicht so viele Be-
nutzer, sodass sich dies auf das Angebot aus-
wirkt, er bittet hier ein entsprechendes Angebot 
mit der benötigten Benutzeranzahl einzuholen.
BM Peukert sichert zu, ein entsprechendes ak-
tualisiertes Angebot (mit entsprechender benö-
tigter Anzahl: Personalverantwortlicher und 
Fachbereichsleiter) einzuholen.
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt:
Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung zur 
Einführung und Umsetzung des digitalen Per-
sonalbüros ab 01.01.2024.

TOP 12.
Verschiedenes, Bekanntgaben

BM Peukert berichtet, dass Mittel aus dem 
Ausgleichstock für die Neugestaltung Friedhof 
in Höhe von 15.000 € bewilligt wurden. 
216.000 € wurden hierfür beantragt, sodass 
verwaltungsintern besprochen werden muss, 
wie wir hiermit weiter umgehen.

TOP 13.
Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates  
Es wurden keine Anfragen vorgebracht.

TOP 14.
Frageviertelstunde

Es wurden keine Fragen zu den heute beraten-
den Tagesordnungspunkten gestellt.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Schlossmuseum Ellwangen
Schlossführungen zur Hexenverfolgung
Auf Schloss Ellwangen finden am Sonntag,  
5. November um 18.00 Uhr und am Sonntag, 
19. November um 17.30 Uhr zwei Sonderfüh-
rungen zum Thema Hexenverfolgung in der 
Fürstpropstei Ellwangen statt. Die Teilnehmer 
erfahren den historischen Hintergrund der He-
xenverfolgungen im 16. und 17. Jahrhundert. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die bewegende Ge-
schichte eines 16-jährigen Mädchens sowie die 
Rolle der fürstlichen Verwaltung.
Der Rundgang führt zu Räumlichkeiten im 
Schloss, die aus der Zeit des Hexenwahns stam-
men. 
Begrenzte Teilnehmerzahl, daher Anmeldung 
unter E-Mail: info@schlossmuseum-ellwangen.de. 
Die Gebühr beträgt acht Euro.
Info: www.schlossmuseum-ellwangen.de.

Kinder-Kostüm im Schlossmuseum Ellwangen 
Am Freitag, 3. November findet um 17.30 
Uhr ein besonderes Programm für Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren im Schloss Ellwangen 
statt. Bei dieser Führung dürfen die Kinder in 
historisch-nachgearbeiteten Kostümen als 
Fürstpropst, Kammerzofe, Hofmarschall oder 

Prinzessin durch das Schloss schreiten. Dabei 
werden ausgesuchte Räume in der Residenz 
aufgesucht und die Kinder erfahren vieles über 
die ehemaligen Regenten und das Leben bei 
Hofe. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist 
eine Anmeldung per E-Mail: 
info@schlossmuseum-ellwangen.de, 
erforderlich. Die Gebühr beträgt 8 €.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetags)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst):� 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.� 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi.� 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage� 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 

über Tel. 0761/12012000
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Vogel aus dem Nest gefallen? 
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim

Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 0151/ 29112349
Öffnungszeit: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst

• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-
pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418 
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de
Pastoralreferentin Ramona Hettich
Telefon 07967/2369730
Ramona.Hettich@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 20. Oktober 2023
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
  kein Rosenkranz in Dankoltsweiler
Samstag, 21. Oktober 2023
 11.00 Uhr Taufe von Marlon Franz Kopf in 

Jagstzell
 14.00 Uhr Trauung des Paares Dominik Morro-

ne und Anna-Maria geb. Kreidler
  mit Taufe von Rafael Morrone in 

Hohenberg
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Weltmissions-

sonntag in Jagstzell, mitgestaltet 
vom Weltgebetstags-Team

Sonntag, 22. Oktober 2023 – 
29. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag – missio Kollekte
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, mit-

gestaltet vom Eine-Welt-Ausschuss
  anschließend Solidaritätsessen im 

Dorfgemeinschaftshaus
 10.00 Uhr Kindergottesdienst in Jagstzell
 18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Rosenberg, 

gestaltet vom Frauenbund
  kein Rosenkranz in Dankoltsweiler
Montag, 23. Oktober 2023
 18.00 Uhr Oktober-Rosenkranz in Dankolts-

weiler
Dienstag, 24. Oktober 2023 
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 25. Oktober 2023 
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Hariolf Gebhardt u. verst. 

Angehörige
Donnerstag, 26. Oktober 2023
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung 

in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung 
  bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  in Rosenberg
Freitag, 27. Oktober 2023
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  in Hütten

Samstag, 28. Oktober 2023 – 
hl. Simon und hl. Judas, Apostel
 11.00 Uhr Taufe von Vroni Hirschle in Jagstzell
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell
Sonntag, 29. Oktober 2023 – 
30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 9.30 Uhr Missionsrosenkranz in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Montag, 30. Oktober 2023
 18.00 Uhr Oktober-Rosenkranz in Dankoltsweiler
Dienstag, 31. Oktober 2023 
keine Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 1. November 2023 – 
Hochfest Allerheiligen
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, an-

schließend Segnung der Gräber
 13.30 Uhr Andacht zum Gedenken an die Ver-

storbenen bei der Aussegnungshalle
  im Friedhof Rosenberg, Segnung der 

Gräber, mitgestaltet vom Kirchenchor
 15.00 Uhr Andacht zum Gedenken an die Ver-

storbenen bei der Aussegnungshalle
  im Friedhof Jagstzell, Segnung der 

Gräber, mitgestaltet vom Kirchenchor
Donnerstag, 2. November 2023 – 
Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in Mit-
tel-, Ost- und Südosteuropa
Die Gottesdienste zu Allerseelen werden für 
die Verstorbenen unserer Kirchengemeinden 
gefeiert.
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, an-

schließend Aussetzung des Allerhei-
ligsten und stille Anbetung bis 
22.30 Uhr

 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg

Wir laden nach der Sommerpau-
se wieder recht herzlich alle 
Kinder mit ihren Familien zu 
unserem Kindergottesdienst am 

22. Oktober 2023 um 10.00 Uhr in die 
St. Vituskirche Jagstzell ein.
Der Herbst ist gekommen und Kinder lassen 
wieder ihre Drachen in den Himmel steigen.
Feiert mit uns Gottesdienst unter dem Motto 
„Mit Gott da heben wir ab“. Wir freuen uns auf 
euch! Euer KIGO-Team
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Einladung zur Schönstattmüttergruppe
Am Montag, 23. Oktober 2023 beginnen wir 
um 18.00 Uhr im Vitusheim/Marienzimmer mit 
unserer Gruppenstunde. Bitte Gesangbuch mit-
bringen! 
Wer zum Abschied von Schwester Anika eine 
Geldspende geben möchte, bitte denkt daran, 
danke!

Herzliche Einladung 
zum Café 70+
Der Herbst ist gekommen.....
Wir freuen uns, euch am Don-
nerstag, 26. Oktober 2023 um 

14.30 Uhr wieder im Vitusheim begrüßen zu 
dürfen. Auch jüngere Gäste sind uns herzlich 
willkommen.
Euer Team Café 70+

Krippenspiel an Heiligabend
In den Herbstferien werden traditionell 
wieder die Rollen fürs Krippenspiel verge-
ben. 
Diesmal sind Kinder und Jugendliche ab 
der 4. Klasse eingeladen, sich als Schau-
spieler zu melden. Der Probenumfang hält 
sich in Grenzen (ca. 4 Treffen á 90 Minuten 
im Dezember). 
Es ist angedacht, im nächsten Jahr dann 
wieder mit jüngeren Darstellern zu spielen. 
Meldungen bitte bis 28. Oktober an Verena 
Mauler (maulers@web.de) oder Sylvia 
Weidler (weidler@eichendorffschule-cr.de).

Aus der Seelsorgeeinheit:
Einladung zum Weltmissionssonntag
Am 21. und 22. Oktober 2023 feiern wir den 
Weltmissionssonntag. 
Das Team vom Weltgebetstag gestaltet hier-
zu die Vorabendmesse um 18.30 Uhr in der 
St. Vituskirche in Jagstzell.
In Rosenberg feiern wir den Gottesdienst zum 
Weltmissionssonntag am 22. Oktober 2023 
um 8.30 Uhr im Gemeindehaus und in Ho-
henberg um 10.00 Uhr in der St.-Jakobus-
Kirche. Der Eine-Welt-Ausschuss gestaltet 
den Gottesdienst in Hohenberg mit.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie ins 
Dorfgemeinschaftshaus zum Solidaritätsessen 
eingeladen. Anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen - auch gerne zum Mitnehmen. Es wer-
den Waren aus fairem Handel zum Verkauf an-
geboten.
Unter dem Leitwort „Ihr seid das Salz der Erde“ 
(Mt 5,13) rückt missio die Situation der Chris-
tinnen und Christen im Libanon und in Syrien in 
den Vordergrund. Das Christentum hat dort eine 
lange Tradition. Doch der Krieg in Syrien und 
politisch-wirtschaftliche Krisen im Libanon 
bringen immer mehr Christen dazu, ihre Heimat 
zu verlassen. Trotzdem suchen die Menschen in 
beiden Ländern ihre jahrhundertealte christliche 
Tradition zu bewahren. Dabei zeigen sie einen 
bemerkenswerten Widerstandsgeist.
Die missio-Aktion zum Sonntag der Weltmis-
sion stellt Frauen und Männer vor, die sich unter 

schwierigsten Bedingungen in den Dienst der 
Ärmsten und sozial Schwächsten stellen.
Bitte unterstützen Sie diese Arbeit mit Ihrer 
Spende. 
Bruder Hans Eigner von den Comboni-Missiona-
ren wird den Predigtdienst in den Gottesdiens-
ten unserer Seelsorgeeinheit übernehmen und 
von seiner Arbeit in Afrika berichten.

Ökumene:
Einladung zum ökumenischen Vorbereitungs-
treffen: „lebendiger Adventskalender“
Schon seit ein paar Wochen sind sie überall zu 
sehen: Lebkuchen, Spekulatius, Marzipanbrot. 
Alles stimmt uns schon auf den Advent, auf 
Weihnachten ein.
Für meinen Geschmack ist das viel zu früh und 
dennoch planen auch wir in unserer Seelsor-
geeinheit bereits die Advents- und Weihnachts-
tage.
Gemeinsam mit Frau Utz und Frau Feith möch-
ten wir auch in diesem Jahr wieder einen „le-
bendigen Adventskalender“ in Hohenberg, Ro-
senberg, Hummelsweiler und Jagstzell anbieten.
Das bedeutet: Im Advent wird es an einigen 
Tagen an schön geschmückten Fenstern einen 
kurzen Impuls (Musik, Geschichte, Gebet,...) 
geben. Der Kreativität sind hierbei keine Gren-
zen gesetzt.
Vielleicht haben Sie eine Gruppe im Kopf, die 
ein Fenster gestalten möchte, vielleicht möch-
ten Sie es gemeinsam mit Ihrer Familie tun und 
die Gemeindemitglieder zum Impuls einladen.
Wenn Sie Interesse daran haben, den „lebendi-
gen Adventskalender“ wirklich „lebendig“ wer-
den zu lassen, dann kommen Sie zu unserem 
Vorbereitungstreffen am 23. Oktober um  
19.00 Uhr in das evangelische Gemeindehaus in 
Hummelsweiler.
Hier erhalten Sie genauere Informationen.
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns die adventli-
chen Tage gestalten!
Ramona Hettich, Brigitte Utz und Christine 
Feith

Kolpingsfamilie Jagstzell
Die Familiengruppe 2 bietet für die 
Kirchengemeinde folgendes an:
Eine Kirchenführung in Ellwangen 

in der Basilika und Stadtkirche. 
Sie findet am Sonntag, 29. Oktober 2023 von 
13.30 Uhr bis 14.30 Uhr statt.
Treffpunkt: 13.00 Uhr beim Parkplatz „Jagst 
erleben“ um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Unkostenbeitrag: 2 Euro
Anmeldung bitte bei: 
Erwin Müller Tel. 07967/8149 

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außerhalb 
der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als auch 
per Telefon. Gegebenenfalls können Sie auch eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlas-
sen. Wir rufen Sie zurück, sobald es möglich ist.

Samstag, 21. Oktober 2023 
Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was 
gut ist, und was der Herr von dir fordert, nämlich 
Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig 
sein vor deinem Gott.� Mi. 6,8
	19.00 Uhr	Gottesdienst in Jagstzell
		  (Pfarrer Scheerer)
Sonntag, 22. Oktober 2023 (20. So.n.Trinitatis)
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Weipertshofen 

(Pfarrer Oberländer)
		  Beide Opfer sind für die Diakonie 

bestimmt.
Dienstag, 24. Oktober 2023
	18.00 Uhr	 Probe der Jungbläser in Rechenberg
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchores Rechen-

berg
Mittwoch, 25. Oktober 2023
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Ge-

meindesaal Rechenberg
	20.00 Uhr	 Gemeinsame Kirchengemeinderats-

sitzung mit Weipertshofen in Re-
chenberg

Sonntag, 29. Oktober 2023 (21. So.n.Trinitatis)
Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen über-
winden, sondern überwinde das Böse mit Gu-
tem.� Röm. 12,21
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Rechenberg (Pfar-

rer Oberländer)
		  Gleichzeitig Kinderkirche im Ge-

meindesaal
		  Das Opfer ist für die eigene Gemein-

de bestimmt.

Pfarrer Oberländer hat vom 1. – 5. November 
Urlaub. Vertretung in dringenden Fällen über-
nimmt Pfarrerin Glock, Telefon 07962/360.

KONFI3/4 startet erst im 
kommenden Jahr
Nachdem in diesem Jahr 
nicht genügend Kinder für 
KONFI3 angemeldet wurden, 
wird der Start um ein Jahr 

verschoben. KONFI3/4 findet dann als Doppel-
jahrgang für die 3.- und 4.-Klässler statt.
Die Familien bekommen rechtzeitig eine Infor-
mation und eine Einladung zu einem Info- und 
Anmeldeabend. KONFI3, bzw. KONFI3/4 ist Teil 
unserer Konzeption in der Konfirmandenarbeit.
Pfarrer Oberländer

Konfirmanden-Projekttag Taufe
Am vergangenen Samstag fand ein Konfirman-
den-Projekttag im Gemeindehaus in Rechen-
berg zum Thema „Taufe“ statt. Nach einigen 
Spielen zum Aufwärmen tauschten die Jugend-
lichen gute und schwierige Erfahrungen aus und 
suchten gemeinsam nach Spuren Gottes in ih-
rem Leben. Am Nachmittag setzten sich die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden dann 
kreativ und ganz praktisch mit Themen rund um 
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die Taufe auseinander. Viel Spaß hatten die Jugend-
lichen beim spontanen Entwickeln eines Werbespots 
zum Thema „Wasser“. Es war ein gelungener Tag, bei 
dem die Gemeinschaft gestärkt wurde und auch 
Spaß und Spiel ihren Platz hatten. 

vereinzelt gefährlich zu werden, fanden aller-
dings ihren Meister in der sicheren Abwehrreihe 
und dem Torhüter Krauss. Nach einer knappen 
Spielzeit von einer halben Stunde platzte end-
lich der Knoten in einer bislang ausgeglichenen 
Partie. Sebastian Walter flankte den Ball von der 
linken Außenhälfte in den Strafraum, woraufhin 
er den frei stehenden Axel Probst fand. Dieser 
ließ die Chance nicht entgehen und beförderte 
den Ball mit all seinem Geschick in das Gehäu-
se der Gäste. Der SVJ konnte daher bis zur Halb-
zeit viel befreiter aufspielen und verwaltete so 
die Führung bis zum Pausenpfiff.
Nach Beginn der zweiten Halbzeit bot sich den 
Zuschauern das gleiche Bild mit zwei Mann-
schaften, die clever gegen den Ball verschoben, 
um so ein Durchdringen möglichst schwer zu 
gestalten. Allerdings konnte der SVJ in der 
62. Spielminute für das nächste dicke Ausrufe-
zeichen in Richtung Sieg setzen. Timo Ziegler 
wartete an der Mittellinie auf Anspielstationen 
und schickte so den hinterlaufenden Johannes 
Gschwender auf die Reise. Dieser nutzte sein 
Tempo und konnte an den Gegenspielern vor-
beiziehen. In der Mitte bediente dieser dann den 

frei stehenden Jonathan Erhard mit einem 
scharfen Ball, woraufhin dieser nur noch einzu-
schieben brauchte. Die Freude über den Treffer 
währte jedoch nicht lange, da Bopfingen nur 
drei Minuten darauf die Unkonzentriertheit des 
Jagstzeller Keepers ausnutzte und einen Eckball 
direkt versenkte. Jagstzell nun deutlich einge-
schüchtert wollte nun den alten Abstand wie-
derherstellen, ging dabei aber zu unkontrolliert 
in die Zweikämpfe, sodass die Gäste einen Freis-
toß aus knapp 35 m Metern erhielten. Dieser 
wurde halbhoch in den Strafraum geflankt, wo-
durch ein Bopfinger die Gunst der Stunde nutz-
te und den Ball ins Tor schob.
Im Anschluss verlor das Spiel an Sehenswürdig-
keit, sodass es nur noch hin- und herging darauf 
bedacht den Lucky Punch erzwingen zu können. 
Dabei boten sich beiden Mannschaften gute 
Chancen, wobei immer ein Fuß dazwischen ge-
langte, und Schlimmeres verhinderte. Bereits in 
der Nachspielzeit angekommen konnte Marian 
Arama den Ball an der Mittellinie clever be-
haupten und Timo Ziegler mit einem Steilpass 
bedienen. Dieser konnte im Strafraum nur noch 
durch ein Foul gestoppt werden, sodass der 

Vereinsmitteilungen

Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell

HERZLICHEN DANK sagen wir all 
den zahlreichen „Helfenden Hän-
den“, den vielen wunderbaren Ku-
chenspenden und Unterstützern für 

unsere Herbstmarkt-Beteiligung 2023!

Nochmals herzliche Einladung zu unserer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
10.11.2023 um 19.30 Uhr in der Sportgast-
stätte Jagstaue.
Mit den besten Grüßen 
Ihr Obst-und Gartenbau-Verein Jagstzell

SV Jagstzell
Aktive
Kampf bis zum Schluss
Am vergangenen Sonntag empfing 
der SV Jagstzell im schönen Jagst-
tal bei wechselhaftem Herbstwet-

ter den TV Bopfingen. Nach zwei Siegen in 
Folge waren die Mannen unter Darko Saveski 
gewillt diesen Erfolgskurs weiter fortzuführen, 
um in der Tabelle nach vorne zu springen.
Dem SVJ war auf alle Fälle anzumerken, dass 
dieser sich für dieses Spiel einiges vorgenom-
men hat. Über eine sichere Defensive wagte 
man sich mit langen Bällen nach vorne zur Aus-
hebelung der gegnerischen Abwehr. Allerdings 
fehlte in der Anfangsphase die benötigte Ziel-
genauigkeit, sodass die meisten Annäherungen 
verpufften. Wenn es mal gefährlich nach vorne 
ging, schaltete Jagstzell nach Ballgewinnen in 
der Zentrale zügig um und machte Gebrauch 
von der Schnelligkeit von Timo Ziegler oder Jo-
nathan Erhard. Erstere konnte dann auch die 
erste Großchance verzeichnen, nachdem er al-
lein auf das Tor zulief, allerdings beim Schuss-
versuch scheiterte. In den nächsten Aktionen 
spielte der SV Jagstzell gefährlich bis zum Straf-
raum, ließ aber ab da die nötige Konzentration 
vermissen, sodass die Gäste nicht wirklich in 
Bedrängnis gerieten. Durch die fehlende Durch-
schlagskraft gelang es auch den Bopfingern 

Samstag, 28.10.2023 – ab 17 Uhr:
Schlachtplatte (Blutwurst, Leberwurst etc.)
Bratwürste
mit Beilagen (Kraut, Karto� elsalat, Schupfnudeln)
und verschiedenen Salaten
ein vegetarisches Gericht

Sonntag, 29.10.2023 – von 11 bis 15 Uhr:
Schweinebraten mit Spätzle
Schnitzel mit Spätzle
und verschiedenen Salaten
ein vegetarisches Gericht

Sonntagnachmittag:
Ka� ee und Kuchen zu Gunsten der Schützenjugend.

Herbstfest der Schützengilde Jagstzell
Die Schützengilde Jagstzell lädt zum Herbstfest ins Schützenhaus Jagstzell ein.
Zur Auswahl steht ein reichhaltiges Angebot an verschiedenen herbstlichen Speisen:

Die Schützengilde freut sich auf Ihr Kommen.
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Schiedsrichter auf Elfmeter entschied. Christian 
Vaas nahm sich der Sache an und bewies bei 
seinem Schuss Nervenstärke, da der Ball vom 
Pfosten an den Rücken des Keepers klatschte 
und so den Weg ins Tor fand. Daraufhin ließ der 
SVJ nichts mehr anbrennen und konnte so einen 
verdienten Sieg und drei weitere wichtige Punk-
te einfahren.

Reserve:
Das Spiel der Reserve wurde aufgrund von Spie-
lermangel aufseiten der Bopfinger verschoben. 
Nähere Details bezüglich des Nachholtermins 
folgen.

Am kommenden Sonntag ist der SV Jagstzell 
zu Gast beim TSV Westhausen. Beide Mann-
schaften freuen sich bei den wichtigen Spie-
len über eure zahlreiche Unterstützung.
Spielbeginn:
1. Mannschaft: 15.00 Uhr
Reserve: 13.00 Uhr

Förderverein Fußball des SV Jagstzell
Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des Fuß-
ballsports,
hiermit lädt der Förderverein Fußball des SV 
Jagstzell e.V. Sie alle recht herzlich zur General-
versammlung am 03.11.2023 um 20.00 Uhr 
in die Sportgaststätte Jagstaue ein. 

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
	 1.	Begrüßung
	 2.	Protokoll der letzten Generalversammlung
	 3.	Jahresbericht Vorstand
	 4.	Kassenbericht
	 5.	Aussprache über die Berichte
	 6.	Entlastung der Vorstandschaft
	 7.	Anträge
	 8.	Wahlen
	 9.	Sonstiges 

Anträge müssen bis spätestens 27.10.2023 
schriftlich beim ersten Vorsitzenden Josef Vaas, 
Hauptstraße 38, 73489 Jagstzell, eingegangen 
sein. Über ein zahlreiches Erscheinen unserer 
Mitglieder und Interessenten würden wir uns 
sehr freuen. 

gez. Josef Vaas, 1. Vorsitzender

Was sonst noch 
interessiert

Haus- und Straßensammlung  
vom 22. Oktober bis  
19. November 2023
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V. bittet um Ihre Spende für die deut-
schen Kriegsgräberstätten im Ausland und 
die Jugendarbeit
Noch immer tobt der völlig sinnlose Angriffs-
krieg in der Ukraine. Noch immer gibt es täglich 
Tote, Verletzte, Vermisste, Vertriebene und Ge-
flüchtete. Und noch immer zeigt uns dieser 
Krieg die ganze Grausamkeit dessen, was durch 

ihn und in ihm mit den Menschen geschieht. 
Das Motto des Volksbundes „Gemeinsam für den 
Frieden“ scheint ungehört zu verhallen. Das 
Gefühl, zum ohnmächtigen Zuschauen verur-
teilt zu sein, bedrückt viele von uns.
Der Volksbund wird in seiner Arbeit nicht nach-
lassen - nicht bei der Suche nach den vermiss-
ten Toten der Weltkriege, nicht bei der Pflege 
der Gräber, nicht beim Gedenken an alle Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft und vor allem 
nicht bei der Jugend- und Bildungsarbeit. Wer 
die Folgen von Krieg und Gewalt nicht mehr 
sieht, vergisst sie. Wer sie vergisst, läuft Gefahr, 
sie zu wiederholen.
Mit seiner humanitären Aufgabe der Kriegs-
gräberfürsorge leistet der Volksbund seit Jahr-
zehnten einen Beitrag zur unmittelbaren Frie-
densarbeit. Das Vermächtnis aller Kriegstoten, 
der gefallenen Soldaten und der zivilen Opfer ist 
und bleibt die richtige und wichtige Mahnung 
vor jeder Kriegsgefahr.
In der Gemeinde Jagstzell findet keine Haus- 
und Straßensammlung statt. Wer die Arbeit 
des Volksbundes unterstützen möchte, kann 
dies mit einer Spende tun.

Bankverbindung: 
BW-Bank Baden-Württemberg,
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64

Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt 
zur Friedensarbeit bei - herzlichen Dank!

gez. Guido Wolf MdL 
Vorsitzender des Landesverbandes Baden Würt-
temberg
gez. Hartmut Holzwarth
Vorsitzender Bezirksverband Nordwürttemberg

Musikkapelle Bühlerzell

„Blechverrückt“ und „Heilix Blechle“ 
beim Starkbierfest am 21.10.2023 
in Bühlerzell
Für das Starkbierfest in der Rudolf-Mühl
eck-Halle konnten wir gleich zwei Blaskapellen 
gewinnen. Mit dem Motto „Blasmusik unla-
ckiert und ungeniert“ begeistert „Blechver-
rückt“ die Fans böhmischer Blasmusik. Das 
Repertoire der sieben Musikanten aus Baye- 
risch-Schwaben umfasst die ganze Bandbreite 
der Blasmusik vom Traditionsmarsch, über Stü-
cke aus dem Programm von Ernst Mosch bis hin 
zu Eigenkompositionen und Werke junger, ta-
lentierter Komponisten.
Auch dieses Jahr werden die 19 blasmusikbe-
geisterten Musikerinnen und Musiker der Kapel-
le „Heilix Blechle“ aus dem Schwäbisch Gmün-
der Raum der Abend eröffnen. Im Rahmen des 
Starkbierfests wird natürlich für das leibliche 
Wohl gesorgt. Neben warmen Speisen, Vesper, 
Bier und Wein gibt es auch noch eine Bar.
Beginn am 21. Oktober 2023 ist um 19.30 Uhr, 
Einlass ab 18.30 Uhr. Eintrittskarten zu je 20 
Euro gibt es im Vorverkauf bei Patrick Kiesel 
sowie an der Abendkasse (sofern noch verfüg-
bar). Die Musikkapelle Bühlerzell e.V. freut sich 
auf viele Besucher.

Kartenvorverkauf:
Patrick Kiesel
Telefon: 0172/9810684
Mail: kartenmkbuehlerzell@online.de
Weitere Informationen sowie ein Sitzplan auf 
www.musikkapellebuehlerzell.de

Sozialverband VdK –  
Ortsverband Ellwangen
Freitag, 10. November 2023, 14.30 Uhr im Gast-
haus „Lamm“ in Schrezheim: Vortrag zum The-
ma „Gartenarbeit bis ins hohe Alter“ von Frau 
Karger. Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
und interessierten Bürger.
Um eine Anmeldung unter Tel. 0176/57864793 
oder per Mail an vdk.ellwangen@online.de wird 
gebeten.
Nähere Informationen auch unter 
www.vdk.de/ov-ellwangen

Schützenverein Buch 1925

Binokelturnier „HalloBin“  
beim SV Buch
Bereits zum 17. Mal lädt das Binokelteam des 
Schützenvereins Buch am Vorabend zu Aller-
heiligen die Kartler der Ostalb zu einem der 
größten Turniere (100-160 Teilnehmer) des 
schwäbischen Traditionsspiels in der Region ein.
Folgende Infos dazu:
- Plätze 1-3: Geldpreise (200/100/50€)
- Plätze 4-100: Sachpreise
- Preis für besten Jugendspieler
- ausgeloster Sonderpreis
- Dienstag, 31. Oktober
- Anmeldung 18.00 - 18.45 Uhr
- Spielbeginn 19.00 Uhr
- Startgeld 8 €
- Schützenhaus Buch, Strut 4, 73492 Rainau-

Buch
Selbstverständlich ist auch über den ganzen 
Abend bestens für das leibliche Wohl gesorgt. 
Wir freuen uns schon heute, euch als Gäste bei 
uns begrüßen zu dürfen.

Förderverein der Konrad-Biesalski-Schule 

Hillus Herzdropfa 
Im Rahmen des 50-jährigen Schuljubiläums lädt 
der Förderverein der Konrad-Biesalski-Schule 
e.V. zu einem unterhaltsamen Comedy-Abend 
mit Kultcharakter in die Gemeindehalle ein. 
Hillu´s Herzdropfa machen mit ihrem Pro-
gramm „Schtoi (reiche) Albschwoba“ am  
Donnerstag, 2. Mai 2024 Halt in Wört.
Karten sind ab sofort erhältlich in der Ge-
schäftsstelle der VR-Bank zu den bekannten 
Öffnungszeiten sowie an der Konrad-Biesalski-
Schule (Tel. 07964/9004310, oeffentlichkeits-
arbeit@rsw-owh.de). Ticketpreis im VVK 20 €, 
an der Abendkasse 22 €. Einlass um 18.30 Uhr, 
freie Platzwahl.
Der Förderverein freut sich auf einen lustigen 
Abend mit zahlreichen Gästen aus der Gemein-
de Wört. Die Veranstaltung findet zugunsten 
des Fördervereins statt.



ganzjährig nutzbar

Wasserwechsel 1 x pro Jahr

ganzjährig nutzbar
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Tag der offenen TürTag der offenen Tür
mit fachkompetenter Beratung

21. und 22. Oktober 2023
von 13.00 bis 18.00 Uhr

Ihr Spezialist für Gartenwhirlpools
VIVA-Aqua GmbH im Gewerbegebiet Ellwangen

Ferdinand-Porsche-Str. 3, 73479 Ellwangen, Tel. 0 79 61/9 33 83 -0

zu einem Fest für alle Sinne

Sonntag, 29.10.2023
von 10 bis 17 Uhr

TAG DER OFFENEN BACKSTUBE

Herzlich willkommen 
 bei uns

Unser Genuss für Groß und Klein

mit gläserner Backstube, Rahmenprogramm 
mit Livemusik, Kinderbackstube, köstlichen 

Bäckersnacks, Kaffee & Kuchen und Gewinnspiel.

Virngrundbäcker GmbH
Melitta-Bentz-Straße 2   |   Ellwangen

Gewerbegebiet Neunheim/Neunstadt

Neue Formen… neue Farben
Erleben Sie bei uns eine Vielzahl 
von frischen Einrichtungsideen!

Kommen Sie zu uns und Sie fi nden 1A-Qualität 
zu Top-Preisen.

Verkaufsoffener Sonntag,
22. Oktober 2023

von 13.00 - 18.00 Uhr

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir 

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Praxis Jagstzell - Dr. Karle
Facharzt für Allgemeinmedizin
Talblick 28 – 73489 Jagstzell
Tel.: 07967/9029-0
weitere Infos unter 
www.praxis-jagstzell.de

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

Vorwahl:
0 79 53

Ihre Ansprechpartner

Wir kümmern uns 
um Ihr Anliegen!

Schneller 
zum Ziel!

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!



RosenbergFahrrad-Saisonfi naleFahrrad-Saisonfi nale
KTM-E-Bikes KTM-E-Bikes 

bis -30 %bis -30 %

Schrott-Abfuhr
Am Dienstag, 11. Juli 2023, wird eine Schrottsammlung durchgeführt. Es 
werden abgefahren: Landwirtschaftliche Maschinen, Kleinschrott, Töpfe, 
Pfannen, Kabel, Kleinmotoren (ölfrei), Spülbecken (gummi- u. holzfrei), 
Dachrinnen bis zu 3 Meter sowie Schrott aller Art – keine E-Geräte.
Bitte ab 8.00 Uhr morgens bereitstellen. Für Gegenstände, die zufällig an 
der Abfuhrstelle stehen, wird keine Haftung übernommen. Kühlgeräte, 
Reifen, Plastik, Sachen mit Öl oder Benzin, TV u. Elektroschrott werden 
nicht abgefahren. Schrott wird auch außer der Abfuhr abgeholt.
Unsere Kfz-Kennzeichen: CR-JP 1311, SHA-RR 460, SHA-SM 62.

Fa. Pfi sterer - Schrott- u. Metallhandlung
74579 Fichtenau – Kapellenstraße 42

Telefon 0 79 62/28 41 od. 12 64, 01 71/3 44 20 77
Mobiltelefon 01 74/4 89 95 51 oder 01 73/7 99 21 93

Jetzt informieren: 0800 9966028
 (Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos)

 malteser-hausnotruf.de

Im Notfall nur einen 
Knopfdruck entfernt
Malteser Hausnotruf

• Erreichbarkeit rund um 
die Uhr

• Professioneller Bereit-
schaftsdienst

• Fixpreis ohne versteckte 
Kosten

Fo
to

: L
isa
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ell

er

*Gültig bis 15.11.2023 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.

Jetzt

1 Monat 

kostenlos*

WIR BERATEN
SIE GERNE

+ 49 7363 953 908 0
info@mb-wintergarten.de
www.mb-wintergarten.de

QUALITÄT VOM
PROFI

Wintergärten
Terrassenüberdachungen
Lamellendächer
Carports
Fenster
Glasoasen
uvm.

JETZT
HERBST
S I C H E R N
KONDITIONEN

T

T
T

T

T

T

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell · Crailsheimer Str. 6/1 · Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 19.10. bis 25.10.2023
Solange Vorrat reicht

Zarter Rinderbraten
von der Keule 100 g 1,89 H

Siedfl eisch 
"Brustkern u. Bugblatt" 100 g 1,39 H

Kasseler Hals 
goldgelb geräuchert 100 g 1,19 H

Deftiger Schweine-
krustenbraten 100 g 1,09 H

Heißrauchschinken und
Gewürzschinken 100 g 1,98 H
Rote und
Fleischwurst im Ring 100 g  1,29 H
Bierschinken und
Bierwurst 100 g 1,89 H
Gelbwurst
mit u. ohne Kräuter 100 g 1,48 H
Deftige Landjäger je Paar 1,35 H

ÜBRIGENS: 
HIER KÖNNTE IHRE
ANZEIGE STEHEN
HIER KÖNNTE IHRE


